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Vorwort
Text: Pascal-Olivier Ramelet

Liebe Mitwiuelerinnen und Mitwiueler

Ich wollte mir selber ein Bild machen.
Und so fand ich mich an diesem ersten Montagmorgen
des neuen Jahres kurz vor Sieben Uhr bei der Kreu-
zung Holzacherweg / Zielebachweg wieder.

Es war bitterkalt, eines der wenigen Mal in diesem
Winter. Das Thermometer zeigte unter null Grad. Zu-
erst wirkten die Lichter meines Fahrrads verloren in
der Nacht. 

Aber sie blieben nicht lange alleine: Aus den verschie-
denen Richtungen der Kreuzung näherten sich mehr
oder weniger helle Lichter, teilweise Scheinwerfer fast:
Zuerst waren es Lichter aus der Richtung von Ziele-
bach: Jugendliche aus der Oberstufe auf dem Weg ins
Schulhaus in Bätterkinden. Kurz später kamen dann
die Dritt- und Viertklässler aus Wiler, die sich auf den
Weg nach Zielebach machten. Mehrere kleine Grup-
pen. Alle beleuchtet, alle behelmt, alle mit Leuchtwes-
ten. Im Wald kreuzten wir eine Gruppe aus der
Richtung von Zielebach kommend.

Wenig wurde gesprochen, umso mehr dafür in die Pe-
dale getreten: Wir waren im Nu durch den Wald beim
Schulhaus in Zielebach. Die Fahrräder wurden ordent-
lich abgestellt und abgeschlossen. Erst hier wurde wie-
der mehr gesprochen und auch vom Schulweg erzählt.
Einzelne Geschichten in denen jemand vom Weg ab-
gekommen war. Oder von Rennen auf dem Fahrrad.
Rekordfahrten gar. Oder Kollegen auf die man nicht
warten mochte.
Und dann läutete schon die Schulglocke, die Kinder
strömten ins Schulhaus und ich machte mich auf den
Rückweg.

1220 Meter trennen die beiden Schulhäuser. Bei einer
langsamen Durchschnittsgeschwindigkeit von 15 km/h

nur wenige Minuten. Eine minimale Steigung von Zie-
lebach nach Wiler: Das Schulhaus in Wiler liegt auf 464
m ü.M., das Schulhaus in Zielebach auf 461 m ü.M. Und
der Rückweg von Zielebach nach Wiler war tatsächlich
genau gleich lang wie der Hinweg nach Zielebach.

Und dann stand ich wieder beim Schulhaus in Wiler.
Hier würde bald gebaut werden. 
An jenem Morgen im Januar deutete noch nichts da-
rauf hin.

Im Moment, in dem dieses Vorwort entsteht, sind wir
schon wieder einen Schritt weiter. Die Ausschreibung
läuft, die Baupublikation liegt offen im Anzeiger
neben der Tastatur des Schreibenden.

Ihr habt dem Projekt Eures Gemeinderats für den
Schulhausumbau mit einem überwältigenden Mehr
von 81 Stimmen (von 93) zugestimmt. Ihr habt Eurem
Gemeinderat mit einem überwältigenden Mehr Euer
Vertrauen ausgesprochen. 

Wir bleiben dran. 
Danke für Euer Mitdenken! Danke für Eure Ideen!
Danke für Euer Vertrauen! 

Für den Gemeinderat
Pascal-Olivier Ramelet
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Gemeinderat

Wichtige Daten

Gemeindeversammlungen
Dienstag, 2. Juni 2020
Mittwoch, 2. Dezember 2020

Abstimmungstermine
17. Mai 2020
27. September 2020
29. November 2020

Informationen des Gemeinderates

Wahl- und Abstimmungsausschüsse 2020
Die folgenden Einwohnerinnen und Einwohner wur-
den für die Wahl- und Abstimmungsausschüsse 2020
gewählt:

17.05.2020
Präsident Lüthi Hansjürg
Mitglied Graf Cornelia

Zingg Stefan
Ersatz Ott Simone
Verwaltung Gerber Barbara

Ibrahimi Aferdita

27.09.2020
Präsident Wiedmer Hanspeter
Mitglied Steiner Marcel

Hug Kevin
Ersatz Steiner Rolf

Imboden Claudia
Verwaltung Gerber Tanja

29.11.2020
Präsident/in Schori Regula
Mitglied Wullschleger Sandra

Kunz Fabian
Ersatz Turtschi Karin
Verwaltung Ibrahimi Aferdita

Anstellung neuer Schulhauswart per 1. Mai 2020
Aufgrund der vorzeitigen Pensionierung von Heinz
Bütikofer als Schulhauswart von Wiler hat der Gemein-
derat per 1. Mai 2020 Urs Herzog aus Bätterkinden als
neuer Schulhauswart angestellt.

Betreuungsgutscheine für die famili-
energänzende Kinderbetreuung im
Kanton Bern

Was sind Betreuungsgutscheine?
Ihr Kind wird in einer Kita oder von einer Tagesfamilie
betreut oder Sie möchten Ihr Kind familienergänzend
betreuen lassen? Neu können dafür Betreuungsgut-
scheine beantragt werden. Im Betreuungsgutschein-
system vergünstigen die Gemeinden den Besuch einer
Kita oder einer Tagesfamilie in dem sie den Eltern Be-
treuungsgutscheine ausgeben. Die Höhe des Gut-
scheins hängt vom Einkommen, dem Vermögen und
der Familiengrösse ab.

Welche Voraussetzungen gelten für den Erhalt von
Betreuungsgutscheinen?
– Ihre Kita oder Tagesfamilie hat einen Betreuungs-

platz zugesichert und nimmt Betreuungsgutscheine
entgegen.

– 2019 lag Ihr massgebendes Familieneinkommen
unter CHF 160'000.00 (für die Betreuung ab dem
1. August 2020).

– Sie haben einen Bedarf nach familienergänzender
Kinderbetreuung.

Was bedeutet «Bedarf nach familienergänzender Kin-
derbetreuung»?
– Der Bedarf ist gegeben, wenn die Eltern erwerbstä-

tig oder arbeitssuchend sind;
– eine berufsorientierte Aus- oder Weiterbildung ab-

solvieren;
– an einem qualifizierenden Integrations- oder Be-

schäftigungsprogramm teilnehmen;
– oder aus gesundheitlichen Gründen auf familiener-

gänzende Betreuung angewiesen sind.

Bei alleinerziehenden Eltern von Vorschulkindern muss
das Beschäftigungspensum mindestens 20%, bei Paa-
ren 120% betragen. Bei Eltern von Kindern ab Eintritt
in den Kindergarten muss das Pensum bei 40% resp.
140% liegen.

Wie gehe ich vor, um einen Betreuungsgutschein zu
erhalten?
Sie machen sich auf die Suche nach einem Betreuungs-
platz in einer Kita oder einer Tagesfamilie im Kanton
Bern. Dazu nehmen Sie direkt mit den gewünschten
Kitas / Tagesfamilienorganisationen Kontakt auf. Stel-
len Sie sicher, dass die Institution Betreuungsgut-
scheine annimmt. Sobald Sie einen Platz gefunden
haben und er Ihnen bestätigt wurde, können Sie Ihr
Gesuch für einen Betreuungsgutschein stellen. Das ist
unkompliziert und geht fast papierlos über das Online-
Portal kiBon.
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Wie melde ich mich auf www.kibon.ch an?
Neben einem Internet-Zugang benötigen Sie folgende
Unterlagen:
– Falls vorhanden: Ihr BE-login
– den Betreuungsvertrag Ihres Kindes bzw. Ihrer Kin-

der;
– Angaben zu Ihren Einkommens-/Vermögensverhält-

nissen des letzten Jahres;
– individuelle Unterlagen je nach Situation und je

nach Betreuungsangebot (mehr Informationen
dazu direkt im Online-Portal).

Ab wann kann ich Betreuungsgutscheine beantragen?
Die Gemeinden Wiler und Zielebach geben für Betreu-
ungen ab dem 1. August 2020 Betreuungsgutscheine
aus. Alle Eltern, welche die Kriterien erfüllen, erhalten
einen Betreuungsgutschein (keine Kontingentierung).
Das Gesuch kann ab Mitte April 2020 auf
www.kibon.ch erfasst werden.

Wer ist zuständig?
Die Finanzverwaltung Wiler und Zielebach bearbeitet
die eingehenden Gesuche und stellt die Betreuungs-
gutscheine aus. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei
uns melden: Sie erreichen uns persönlich am Schalter,
unter der Telefonnummer 032 665 42 04 oder per 
E-Mail an info@wiler.ch . Weitere Informationen fin-
den Sie auch auf unserer Website www.wiler.ch im
 Online-Schalter / Betreuungsgutscheine für die famili-
energänzende Kinderbetreuung im Kanton Bern.

Bau- und Liegenschafts-
kommission

Untersuchungsbericht für Trink -
wasser

Die Untersuchungsergebnisse für die Trinkwasserqua-
lität in Wiler entsprechen den gesetzlichen Vorschrif-
ten und ist somit von guter Qualität. Die
Probenerhebung wurde am 3. Februar 2020 vorge-
nommen. Zusätzliche Detailangaben zu den Untersu-
chungsergebnissen erhalten Sie auf der
Gemeindeverwaltung Wiler.

Bauarbeiten Emmensteg – Sperrung
und Durchgangserschwernis 

Im Zuge der Bauarbeiten zur Erstellung des neuen Em-
mensteges in Kräiligen wird die Begehbarkeit der
Wege im Bereich der Baustelle erschwert sein. 

Sperrung Emmensteg: 
 3. Februar 2020 bis Anfang August 2020 

Teilsperrung Dammweg (Uferweg Ost), Abschnitt zwi-
schen Hochstrasserweg und dem Von-Roll-Weiher: 
 3. Februar 2020 bis 21. Februar 2020 
11.Mai 2020 bis 15. Mai 2020 
 6. Juli 2020 bis 24. Juli 2020

Sanierung Käsereiweg
Die Wasserleitung im Käsereiweg ist alt und muss
 ersetzt werden. Im gleichen Zug werden die Strassen-
entwässerung, sowie die Regen- und Mischabwasser-
leitungen saniert. Der Belag wird aufgrund des Alters
im gesamten Projektperimeter erneuert. Im Bereich
der Abfallsammelstelle wird der Abfluss vom Regen-
abwasser der Schulhausstrasse optimiert.

Die Arbeiten starten Ende März 2020 und dauern
 voraussichtlich bis Ende Juli 2020 an. Der Verkehr wird
signalisiert, für Fussgänger ist der Weg zum Bahnhof
via Viehschauplatz erreichbar.
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Energiespartipp

Optimale Luftfeuchtigkeit spart Energie und fördert
Wohlbefinden
Die optimale Luftfeuchtigkeit in einer Wohnung trägt
zum Wohlfühlen ebenso wie zum Energiesparen bei.
Ist es zu trocken, wirkt ein Raum schnell kühler und
der Heizkörper wird höher gedreht, zu feuchte Luft
kann dagegen Schimmel begünstigen.

Als optimal gilt eine Luftfeuchtigkeit von 30 bis 65 Pro-
zent bei einer Raumtemperatur zwischen 20 und 22
Grad im Wohn- oder Arbeitszimmer sowie um die 18
Grad im Schlafzimmer. Die Temperatur wie auch die
Luftfeuchtigkeit messen Sie am einfachsten mit einem
kombinierten Thermo-/Hygrometer aus dem Han -
del. Nicht jedes Gerät bietet jedoch eine zuverlässige
Anzeige, beim Kauf sollten Sie daher unbedingt auf
Qualität achten. Stellen Sie das Messgerät zudem nicht
in der Küche oder im Bad auf, weil dort die Luftfeuch-
tigkeit stark schwanken kann.

Mit der optimalen Luftfeuchtigkeit Energie sparen
Zu trockene Luft kann nicht nur die Schleimhäute rei-
zen und so Erkältungen fördern. Sie führt auch schnell
dazu, dass sich die Wohnung kalt anfühlt und deshalb
der Heizkörper höher als die empfohlenen 20 bis 22
Grad gedreht wird. Das kann zu unnötigen Ausgaben
führen. Denn schon ein Grad weniger in der Wohnung
lässt die Heizkosten um etwa sechs Prozent sinken. Um
die Luft auf natürliche Art zu befeuchten, sind unter
anderem Zimmerpflanzen geeignet. Aber auch ein
nasses Handtuch oder eine Schüssel Wasser auf der
Heizung gleichen Trockenheit aus und unterstützen
dabei, die optimale Luftfeuchtigkeit zu erreichen.

Schimmel verhindern durch optimale Luftfeuchtigkeit
Zeigt der Hygrometer, dass die Luft zu feucht ist, kön-
nen Sie mit regelmässigem Lüften entgegenwirken.
Um die optimale Luftfeuchtigkeit in der Wohnung zu
erhalten, kann zwei bis drei Mal täglich für je fünf Mi-
nuten quer gelüftet werden. Die Heizkörper können
Sie während dieser Zeit kurz ausschalten. So tauschen

Sie die feuchte durch trockene Luft aus und erhalten
wieder eine optimale Luftfeuchtigkeit. Durch das Lüf-
ten lässt sich ausserdem Schimmel verhindern.  Bei zu
hoher Luftfeuchtigkeit sammelt sich Kondenswasser in
Ecken und an Fenstern, wodurch Schimmel entstehen
kann. Daher ist es nicht nur zum Energie sparen, son-
dern auch für die Gesundheit wichtig, auf die optimale
Luftfeuchtigkeit zu achten.

Wiler `s Energiebatze

Die Gemeinde Wiler fördert, sparsame Energienut-
zung und unterstützt Massnahmen zur Senkung des
Energieverbrauches. Das entsprechende Reglement
finden sie auf der Gemeinde Homepage im Online-
schalter. Das Gesuch (in der Beilage die Rechnung,
Fotos und der detaillierte Produktebeschrieb) können
sie bei der Verwaltung abgeben. Folgende Förderpro-
jekte werden finanziell unterstützt:
– Gebäudeausweis (GEAK Plus), der offizielle Gebäu-

deenergieausweis der Kantone
– Solaranlagen, photovoltaische oder solarthermische

Nutzung ab mind. 3m2

– Wärmetechnische Gebäudesanierung / Haustechnik,
energetische Verbesserung der Gebäudehülle (Fens-
ter, Aussentüre, Fassade, Kellerdecke, Dach oder
Estrich-boden mit Isolation, Heizungspumpen)

– ersetzen des Elektroboilers
– Wärmeverbund, welcher Co2-neutral betrieben wird
– Haushaltgeräte (Backofen, Kühlschrank, Gefrier-

schrank, Geschirrspüler etc.), Geräte welche unter
www.topten.ch aufgeführt sind

– E-Bikes, welche unter www.topten.ch aufgelistet
sind

Für die Prüfung der Gesuche legen sie bitte die detail-
lierten Produktebeschreibungen sowie die Rechnung
bei. Alle Produkte müssen auf top-ten.ch oder Miner-
gie.ch aufgelistet sein, um einen Beitrag zu erhalten.



7

Verwaltung

Neues Gesicht

Die Bauverwalterin, Ana Sikalo, ist bei der Gemeinde
Wiler zu 100% angestellt. Infolge Ihrer Schwanger-
schaft wird Sie ab 1. März 2020 durch Arjeta Gecaj ver-
treten. Ana Sikalo wird nach ihrem 6-monatigen
Schwangerschaftsurlaub die Tätigkeit zu 50% als Bau-
verwalterin der Gemeinde Wiler wiederaufnehmen.

Arjeta Gecaj
Ich heisse Arjeta Gecaj und wohne mit meinen Eltern
und meiner Schwester in Lützelflüh. In meiner Freizeit
zeichne ich gerne, schreibe Gedichte, lese Bücher oder
koche Gerichte.

Meine Lehre als Kauffrau absolvierte ich auf der Ge-
meindeverwaltung Lützelflüh, welche ich im Juli 2019
abgeschlossen habe. Seit Anfang März bin ich wäh-
rend der Abwesenheit von Ana Sikalo für die Bauver-
waltung zuständig und werde voraussichtlich bis Ende
Juni 2021 als Sachbearbeiterin in dieser Abteilung
tätig sein. Ich freue mich auf das neue Team und da-
rauf, den Einwohnerinnen und Einwohner bei ver-
schiedenen Anliegen behilflich zu sein.

Bevölkerungsstatistik

Veränderungen 2019
Geburten Todesfälle Veränderungen
8 6 +2

Zuzüge Wegzüge Veränderungen
63 56 +7

Einwohnerzahlen per 31.12.2019
Männer Frauen Total

Schweiz 448 444 892
Ausland 56 36 92
Total 504 480 984

Höhere AHV-Beiträge ab 01.01.2020
In der Volksabstimmung vom 19. Mai 2019 wurde das
Bundesgesetz über die Steuerreform und die AHV-
 Finanzierung (STAF) angenommen. Der Bundesrat hat
beschlossen, das Gesetz per 1. Januar 2020 in Kraft zu
setzen. Damit steigen die AHV-Beiträge.

Beiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
Der AHV-Lohnbeitrag steigt von 8,4 % auf 8,7 %.
Somit erhöht sich der AHV/IV/EO-Beitragssatz von
10,25 % auf 10,55 %. Die Lohnbeiträge werden je zur
Hälfte von Arbeitgeber und Arbeitnehmer getragen.

Die neuen Beitragssätze ab 1. Januar 2020

Arbeitgeber     Arbeitnehmer Total
AHV neu 4.35 %                 4.35 % 8.7%
AHV bisher 4.2 %                   4.2 % 8.4%
IV 0.7 %                   0.7 % 1.4 %
EO 0.225 %               0.225 % 0.45 %
Total neu 5.275 %                5.275% 10.55 %
Total bisher 5.125 %               5.125 % 10.25 %

Beiträge der Selbständigerwerbenden
Der AHV-Beitragssatz für Selbständigerwerbende
steigt von 7,8 % auf 8,1 %. Der AHV/IV/EO-Mindest-
beitrag erhöht sich von 482 Franken auf 496 Franken.
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Die Beitragsskala für Selbständigerwebende ab 
1. Januar 2020

Jährliches Erwerbseinkommen        AHV/IV/EO-
in CHF                           Beitragssatz

                          in % des Erwerbs-
                          einkommens

von aber
mindestens weniger als

09 500 17 300                   5.344
17 300 20 900                   5.466
20 900 23 300                   5.589
23 300 25 700                   5.712
25 700 28 100                   5.835
28 100 30 500                   5.957
30 500 32 900                   6.204
32 900 35 300                   6.449
35 300 37 700                   6. 695
37 700 40 100                   6.941
40 100 42 500                   7.186
42 500 44 900                   7.432
44 900 47 300                   7.801
47 300 49 700                   8.168
49 700 52 100                   8.537
52 100 54 500                   8.906
54 500 56 900                   9.274
56 900                              9.950

Beiträge der Nichterwerbstätigen
Der jährliche AHV/IV/EO-Mindestbeitrag für Nichter-
werbstätige beträgt neu 496 Franken (bisher 482 Fran-
ken). Der jährliche AHV/IV/EO-Höchstbeitrag für
Nichterwerbstätige entspricht 50 Mal dem Mindestbei-
trag und beträgt neu 24 800 Franken (bisher 24 100
Franken).

Nichterwerbstätige Ehefrauen und Ehemänner sind
von der Beitragspflicht befreit, sofern der Ehegatte
oder die Ehegattin bei der AHV als Erwerbstätiger
oder Erwerbstätige gilt und mindestens den doppelten
Mindestbeitrag, also 992 Franken pro Kalenderjahr,
entrichtet.

Beiträge an die freiwillige Versicherung
Der Mindestbeitrag an die freiwillige Versicherung be-
trägt neu 950 Franken (bisher 922 Franken). Die Ober-
grenze erhöht sich von 23 050 Franken auf 23 750
Franken.

bisher neu
AHV 8.4 % 8.7%
IV 1.4 % 1.4 %
Total AHV/IV 9.8 % 10.1 %

Wer die Schweiz verlässt, ist nicht mehr obligatorisch
versichert. Wer der freiwilligen Alters-, Hinterlassenen-
und Invalidenversicherung beitritt, führt den Versiche-
rungsschutz lückenlos weiter.

Auskünfte und weiter Informationen
Für die Beurteilung von Einzelfällen sind ausschliesslich
die gesetzlichen Bestimmungen massgebend. Die Aus-
gleichskassen und ihre Zweigstellen geben gerne Aus-
kunft oder finden Sie auch unter www.ahv-iv.ch.

Steuern – Einreichungsfrist
Mit der Zustellung der Steuererklärung oder durch öf-
fentliche Bekanntgabe werden die steuerpflichtigen
Personen aufgefordert, die Steuererklärung einzurei-
chen. Steuerpflichtige, die kein Formular erhalten,
müssen es bei der zuständigen Behörde verlangen.

Abgabefrist der Steuererklärung
Das korrekte Datum des Einreichens ihrer Steuererklä-
rung können die steuerpflichtigen Personen dem
Deckblatt der Steuererklärung entnehmen. Generell
kann aber festgehalten werden, dass die Steuererklä-
rung bis spätestens an den folgenden Daten abgege-
ben werden muss:

15. März für Steuererklärungen von
1. natürlichen Personen, die einer unselbstständigen

Erwerbstätigkeit nachgehen;
2. Erbengemeinschaften, Miteigentümergemeinschaf-

ten (Virtuelle Steuersubjekte ohne selbstständiges
Erwerbseinkommen)

15. Mai für Steuererklärungen von
1. natürlichen Personen, die einer selbstständigen

 Erwerbstätigkeit nachgehen;
2. Personengesellschaften, Baugesellschaften und

Konsortien (Virtuelle Steuersubjekte mit selbststän-
digem Erwerbseinkommen);

3. natürliche Personen, die einer unselbstständigen
 Erwerbstätigkeit nachgehen aber an einem Virtuel-
len Steuersubjekt beteiligt sind;

4. natürliche Personen, die in wesentlichem Masse an
einer Kapitalgesellschaft beteiligt sind.

31. Juli (resp. 7 Monate nach Geschäftsabschluss) für
Steuererklärungen von juristischen Personen.
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Fristerstreckung
Eine Fristerstreckung kann schriftlich bei der zuständi-
gen Region oder online beantragt werden. Falls inner-
halb der Einreichungsfrist oder bis zum Ablauf der
gewährten Fristverlängerung keine Steuererklärung
eingereicht wird, erfolgt eine gebührenpflichtige
Mahnung.

Fristversäumnis
Steuerpflichtige Personen, welche die Steuererklärung
nicht rechtzeitig einreichen, werden gemahnt. Für die
Mahnung wird eine Gebühr von CHF 60 in Rechnung
gestellt.

Erläuterungen zur gastgewerblichen
Einzelbewilligung

Das Gesuch um gastgewerbliche Einzelbewilligung ist
bei der Gemeinde des jeweiligen Anlasses einzurei-
chen. Die Gemeinde kontrolliert das Gesuch und for-
dert die fehlenden Unterlagen ein. Zudem wird
geprüft, ob der Anlass bewilligungspflichtig ist. An-
schliessend wird das Gesuch dem zuständigen Regie-
rungsstatthalteramt weitergleitet. Dieses prüft das
Gesuch abschliessend und stellt die Bewilligung aus.

Jugendschutz
Verboten sind die Abgabe und der Verkauf
– von alkoholischen Getränken an Jugendliche unter

16 Jahren sowie an schulpflichtige Schülerinnen und
Schüler

– von gebrannten alkoholischen Getränken (z.B. Soft-
spirituosen und Alcopops) an Jugendliche unter 
18 Jahren,

– von Tabak an Kinder und Jugendliche unter 18 Jah-
ren.

Alkoholfreie Getränke «Sirupartikel»
Gastgewerbebetriebe mit Alkoholausschank haben
mindestens drei alkoholfreie Getränke billiger anzu-
bieten als das billigste alkoholhaltige Getränk in der
gleichen Menge.

Die Bestimmung dient der Prävention von Alkohol-
missbrauch. Niemand soll aus preislichen Gründen zu
Alkohol greifen. Deshalb müssen 3 alkoholfreie Ge-
tränke billiger sein als das alkoholische Getränk mit
dem tiefsten Preis. Billiger bedeutet einmal, dass der
auf der Getränkekarte ausgewiesene Preis tiefer sein
muss. Dazu darf nicht einfach die ausgeschenkte
Menge verringert werden. Deshalb muss auch der Preis
je Deziliter tiefer sein als beim billigsten alkoholischen
Getränk.

Beispiele
Variante Getränk Menge Preis Preis

pro pro
Verkaufs- Deziliter
einheit

1 Mineral 3 dl CHF 3.00 CHF 1.00
Bier 5 dl CHF 6.00 CHF 1.20

2 Mineral 5 dl CHF 4.00 CHF 0.80
Bier 5 dl CHF 4.00 CHF 0.80

3 Mineral 3 dl CHF 4.50 CHF 1.50
Bier 5 dl CHF 7.50 CHF 1.50

Bemerkungen zu den Varianten:
Variante 1 Absoluter Preis und Preis im Mengenver-

gleich ist günstiger. Getränkekarte ist in
Ordnung.

Variante 2 Absoluter Preis ist nicht günstiger. Geträn-
kekarte muss angepasst werden.

Variante 3 Absoluter Preis ist zwar günstiger, aber im
Mengenvergleich ist der Preis teurer. Ge-
tränkekarte muss angepasst werden.

Lebensmittelpolizei / Hygiene
Das Hygienekonzept muss den Kontrollorganen am
Anlass vorgelegt werden können. Musterformulare
können auf der Homepage des Kantonalen Laborato-
riums Bern www.be.ch/kl (Publikationen/Informations-
dokumente) heruntergeladen werden.

Rauchen
In öffentlich zugänglichen Innenräumen von Betrie-
ben, somit auch in Gastgewerbebetrieben und Festzel-
ten, ist das Rauchen verboten.

Zum Schutz der Gesundheit darf nur im Freien und in
Fumoirs (abgeschlossene Räume mit einer eigenen Lüf-
tung) geraucht werden. Die Inhaberin bzw. der Inha-
ber der Einzelbewilligung sorgt dafür, dass das
Rauchverbot eingehalten wird und orientiert über das
Verbot, beispielsweise mit Verbotstafeln.

Der Zutritt zu Fumoirs ist Personen unter 18 Jahren
verboten. Das Zutrittsalter ist am Eingang deutlich an-
zuschreiben.

Fumoirs müssen bewilligt werden und sind in der Ein-
zelbewilligung, resp. für den Anlass, ausdrücklich auf-
zuführen.
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Nachtruhe / Musik und Schutz vor Lärm
Die verantwortliche Person sorgt dafür, dass vom An-
lass kein unzulässiger Lärm ausgeht. Dies bedeutet ins-
besondere:
– Wird Musik (ab)gespielt, sind ab 22.00 Uhr Türen

und Fenster geschlossen zu halten.
– Ab 00.30 Uhr sind Türen und Fenster immer ge-

schlossen zu halten.
– Die Gäste sind dazu anzuhalten, in der unmittelba-

ren Umgebung des Anlasses keinen unnötigen Lärm
zu verursachen.

Bei lauten Musikveranstaltungen über 93dB(A) sind
Vorkehren zum Schutz des Publikums vor Gehörschä-
den nötig. Zudem ist spätestens 14 Tage vor der
 Veranstaltung das Formular «Meldung für Veranstal-
tungen über 93 db(A) gemäss V-NISSG» beim zustän-
digen Regierungsstatthalteramt einzureichen. Das
Formular kann auf der Homepage www.be.ch/regie-
rungsstatthalter unter «Formulare» heruntergeladen
werden.

Mehrweggeschirr
Das Regierungsstatthalteramt schreibt in der Bewilli-
gung die Verwendung von gegen Pfand abgegebe-
nem Mehrweggeschirr vor, für das eine den
hygienischen Anforderungen entsprechende Ab-
waschstation vorhanden sein muss. Auf diese Anord-
nung wird verzichtet, wenn Mehrweggeschirr am Ort
der Veranstaltung mit verhältnismässigem Aufwand
nicht bereitgestellt werden kann oder eine hinsichtlich
Umweltbelastung ungefähr gleichwertige Lösung vor-
liegt. Geeignete Massnahmen zur Vermeidung und
Verminderung des Abfalls müssen in jedem Fall getrof-
fen werden. Die Pflicht zur Verwendung von Mehr-
weggeschirr besteht erst bei Veranstaltungen ab 500
Personen.

Weitere Infos finden Sie unter www.jgk.be.ch/gastge-
werbe

Abschaffung Tageskarten 
per 30. April 2020

Die Gemeinden Wiler und Zielebach boten in den letz-
ten Jahren 2 Tageskarten Gemeinden an. Die Nach-
frage zur Benützung der Tageskarten sank
kontinuierlich. Die Auslastung lag 2017 bei 79 %. Im
Jahr 2019 lag diese noch bei 64 %. Es ist davon auszu-
gehen, dass die Anzahl der Verkauften Tageskarten
weiterhin sinkt und der Preis für die Anschaffung in
den nächsten Jahren steigen wird.

Aufgrund der schlechten Auslastung entschied der Ge-
meinderat anfangs Jahr, dass der Anschaffungspreis im
Vergleich mit der Anzahl verkauften Tageskarten un-
verhältnismässig ist und somit ab 1. Mai 2020 keine Ta-
geskarten mehr angeschafft werden. 

Nützen Sie die Gelegenheit noch bis am 30. April 2020
und reservieren Sie eine Tageskarte für CHF 44.00 auf
www.wiler.ch, telefonisch unter 032 665 42 04 oder
persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung
Wiler.

Wer weiterhin eine Tageskarte möchte, kann sich
unter www.tageskarte-gemeinde.ch informieren, wel-
che Gemeinden noch freie Tageskarten hat.

Beseitigung von toten Tieren

Die Gemeindeverwaltung Wiler bittet die Bevölke-
rung, für das Beseitigen von toten Tieren, insbeson-
dere Katzen, nicht die Polizei aufzubieten.

Die Gemeinde hat ein eigenes Katzen-Chip-Lesegerät
gekauft. Damit kann die tote Katze identifiziert wer-
den und der Eigentümer ausfindig gemacht werden. 

Wir bitten Sie, den Fundort der toten Tiere unserem
Werkhofmeister, Philip King, 079 756 43 10 mitzutei-
len.

Er wird das Tier anschliessend beseitigen und wenn be-
kannt beim Eigentümer melden.
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Schule untere Emme
Text: Annekäthi Schwab
Bilder: Lehrpersonen 

Schulfest für alle

Am 30. März heben wir in Wiler ab. Wir machen eine
Weltreise! Deswegen trafen wir uns am 30. Januar im
Reisebüro WiZi (Wiler – Zielebach) in der Aula. Die Kin-
der konnten ihre individuellen Reisen buchen. Die Vor-
schläge, die wir erhielten, waren spannend und
machten uns die Entscheidung nicht einfach... Fünf
Länder wurden uns vorgestellt, drei davon durften wir
wählen, zwei davon werden wir bestimmt in der
Woche vom 30. März – 3. April bereisen können.

Das Reisebüro WiZi hatte uns wunderbare Ideen.

Wir lernen in dieser Woche das Essen, die Tiere, die Be-
sonderheiten und Gewohnheiten dieser Länder ken-
nen. Am Freitag, 3. April von 16.00 – 19.00 Uhr feiern
wir die Rückkehr und ebenso gilt dieser Tag als vorge-
zogenes Schulfest. Wir wollen essen, trinken, spielen
und geniessen. Zu diesem Fest laden wir Sie, liebe Be-
völkerung ganz herzlich ein.

Kanada, Mexiko, Kenia, Italien und Japan werden wir
besuchen.

Wenn auch Sie ein Essen, eine Leckerei, ein Spiel aus
einem Land, das Sie gut kennen, mitbringen möchten,
freuen wir uns sehr. So können wir am Schulfest die
Vielfalt unserer Welt noch mehr geniessen. 
Wir bereiten den Platz, den Sie brauchen, nach Ihren
Wünschen vor. Bitte melden Sie sich für alle Beiträge
am Schulfest vom 3. April beim Schulsekretariat unter
032 666 41 76. Herzlichen Dank bereits im Voraus.
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Reformierte Kirchgemeinde
Text und Bild: Peter Grossenbacher

Mehr Wirkung erzeugen: 
Änderung des Kollektensystems in
unserer Kirchgemeinde

Der Kirchgemeinderat und das Pfarrteam haben ge-
meinsam entschieden, ab 1.1.2020 in unserer Kirchge-
meinde ein neues System für die Verteilung der
sonntäglichen Kollekten in den Gottesdiensten und
den Vergabungen zu etablieren.

Seit langer Zeit werden die rund 52 Kollekten pro Jahr
breit gefächert auf viele Institutionen verteilt. Etliche
davon sind vorbestimmt, sei dies durch den Synodalrat
oder von Mitgliedern der Kirchgemeinde entschieden
werden, wie z.B. durch unsere Konfirmanden oder
durch die Kinder der Familienweihnachten, die selber
bestimmen, welcher wohltätigen Organisation sie die
Kollekte spenden möchten.  

Bisher wurden die rund 36 verbleibenden Kollekten
auf die mehr oder weniger gleiche Anzahl Institutio-
nen mit teilweise kleinen und einmaligen Beiträgen
verteilt, gleichsam nach dem «Giesskannenprinzip».
Neu werden nach dem Grundsatz «weniger ist mehr»
eine wesentlich geringere Anzahl Organisationen pro
Jahr unterstützt, nämlich neun, diese jedoch viel stär-
ker. So werden in mehreren Gottesdiensten über das
Jahr verteilt für die gleiche Institution Kollekten ge-
sammelt. Zusätzlich werden sie für konkrete Projekte
mit Vergabungen unterstützt, so dass sie Ende Jahr mit
einem namhaften Betrag rechnen dürfen. 

Zudem wollen der Kirchgemeinderat und das Pfarr-
team, dass die Kirchgemeindemitglieder mehr über
die begünstigten Institutionen erfahren können. Des-
halb erhält jede eine «Gotte» oder «Götti», welche
den engeren Kontakt aufbauen bzw. pflegen. Damit
können  die Paten z.B. bei der Ankündigung der Kol-
lekte ergänzende Informationen vermitteln und die
Projekte, welche von unserer Kirchgemeinde ergän-
zend zu den Kollekten unterstützt werden, selber vor-
stellen oder durch die Institution selbst präsentieren
lassen. Die zweite Variante ist besonders geeignet für
einen Gottesdienst mit anschliessendem Kirchen -
kaffee, an welchem die Vertretung der Institution für
weitergehende Auskünfte zur Verfügung steht.

In den Folgejahren werden jeweils neue Institutionen
vom Kirchgemeinderat und dem Pfarrteam ausge-
wählt, so dass alle für unsere Kirchgemeinde wichtigen
Organisationen zum Zuge kommen.

Ein Lebensbaum in der Kirche, welcher immer mehr
Blätter erhält
Als eine der Massnahmen für eine lebendige Kirchge-
meinde steht seit November 2019 ein ‘Lebensbaum’ in
unserer Kirche. Damit wollen wir die Kasualien sicht-
bar machen, d.h. Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten
und Beerdigungen, indem während eines Kirchenjah-
res für jedes dieser Ereignisse ein Blatt an den Baum
gehängt wird.

Die ersten Blätter hängen bereits und damit wird der
Baum von mal zum mal schöner, er blüht gleichsam
und wird am Ende des Kirchenjahres am Ewigkeits-
sonntag alle seine Blätter verlieren. Aber ab dem 
1. Advent wird er wieder allmählich zu blühen begin-
nen und Blatt für Blatt wird pro Kasualie wieder neu
an einem der Äste zu entdecken sein …!

Lebensbaum.
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Veranstaltungen

März 2020

Samstag, 14. März, 10.00 Uhr
Fyre mit de Chlyne in der ref. Kirche.

Samstag, 14. März, 19.30 – 21.00 Uhr
CasinoNight im Kirchgemeindehaus. Für Kinder und
Jugendliche von der 3. bis zur 7. Klasse. Auskunft
und Anmeldung an: Pascal-Olivier Ramelet, Pfarrer.

Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr
Regio-Lichtblick zum Thema «Saatgut» in der Kirche
Limpach.

Dienstag, 24. März, 14.00 – 16.30 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und
 Senioren im Kirchgemeindehaus.

Freitag, 27. März, 19.30 Uhr
Konzert mit der Ländlerkapelle «Echo vom Büschi»
in der ref. Kirche. 

Sonntag, 29. März, 19.00 Uhr
Taizéfeier in der ref. Kirche Utzenstorf.

April 2020

Samstag, 11. April, 10.00 Uhr
Fyre mit de Chlyne in der ref. Kirche.

Dienstag, 14. April, 12.00 Uhr
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in den
Restaurants «Rössli» in Utzenstorf, «Schoris Bahn-
hof» in Wiler und im «Chäsi-Beizli» in Zielebach. 
Verbindliche Anmeldung bis am Freitag vorher direkt
an die Wirte.

Dienstag, 21. April, 14.00 – 16.30 Uhr
Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und
 Senioren im Kirchgemeindehaus.

Freitag, 24. April, 19.30 Uhr
Regio-Lichtblick zum Thema «Saatgut» in der Kirche
Grafenried.

Mai 2020

Samstag, 9. Mai, 19.30 – 21.00 Uhr
Frühlings-Spielabend im Kirchgemeindehaus. Für
Kinder und Jugendliche von der 2. bis zur 9. Klasse.
Auskunft und Anmeldung an: Pascal-Olivier Ramelet,
Pfarrer.

Mittwoch, 13. Mai, 19.30 Uhr
Regio-Lichtblick zum Thema «Saatgut» in der
 Pfarrschüür Messen.

Samstag, 16. Mai, 10.00 Uhr
Fyre mit de Chlyne in der ref. Kirche.

Vereine

Trachtengruppe Utzenstorf und 
Umgebung
Text: Rosmarie Urben
Bild: Vreni Kämpfer

Nach einem ereignisreichen Jahr 2019 sind wir am 
15. Januar mit dem bereits traditionellen Spielabend
ins neue Jahr gestartet. Bei einem internen Lotto hatte
jedes Mitglied die Chance, ein oder mehrere kleine Ge-
brauchsartikel zu gewinnen. Anschliessend blieb noch
reichlich Zeit zum Plaudern, Diskutieren und Austau-
schen von Neuigkeiten.

Die Kindertanzgruppe der Trachtengruppe Utzenstorf
und Umgebung bei einem Auftritt im Alterszentrum
Mösli im November 2019.

Ausblick:

Proben Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Kinder spielen, erarbeiten Jugendtänze und sin-
gen altbekannte Lieder.
Herzlich willkommen, sind «Modis» und «Giele» ab 
5 Jahren. Das Mitmachen ist kostenlos.

Tanzen: jeden 2. Mittwoch, 
17.15 bis 18.00Uhr 

Leitung: Vreni Kämpfer und Vreni Hofer 
Kontakt: Vreni Kämpfer: 

Telefon 032 665 48 87 oder 
079 680 39 63

Probelokal: Aula Gotthelf-Schulhaus 
Utzenstorf
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Proben, Chor und Tanzgruppe
Singen: jeden Mittwoch,

19.45 bis 20.45 Uhr
Leitung: Helene von Allmen
Tanzen: jeden Mittwoch, 

21.00 bis 22.00 Uhr
Leitung: Hans Kiener
Probelokal: Aula Gotthelf-Schulhaus 

Utzenstorf

Aktivitäten:
So., 5. April: Singen und Tanzen in der 

reformierten Kirche Utzenstorf 
während dem Gottesdienst

Mi., 15. April: Frühlingsbummel
Sa., 16. Mai: Waffel- und Backwarenverkauf 

von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
vor der Landi Utzenstorf

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

Kontakt:
Trachtengruppe Utzenstorf und Umgebung
Rebecca Kämpfer 079 781 89 93
info@trachtengruppe-utzenstorf.ch 
www.trachtengruppe-utzenstorf.ch 

Landfrauenverein Wiler-Zielebach
Text und Bilder: Alexandra Weber

Orchideen leben auf Bäumen
Die Landfrauen aus Utzenstorf, Wiler und Zielebach
haben am 22. Januar 2020 in Sirnach die Gärtnerei
«Orchideen Amsler» besucht und allerlei über diese
speziellen Pflanzen erfahren. Nach einer kurzweiligen

Carfahrt und dem von der Firma Gast AG gespendeten
Znünihalt trafen wir um 11.00 Uhr in Sirnach ein. Frau
Amsler nahm uns im Gewächshaus in Empfang und
zeigte, wie eine Orchidee lebt, gepflegt werden
möchte und was ihr überhaupt nicht passt. Orchideen
leben am liebsten im Regenwald, eben auf Bäumen.
Dort haben sie alles, was sie brauchen nämlich Licht,
ab und zu Regen und die notwendigen Nährstoffe.
Wenn wir Orchideen zu Hause gleich behandeln dan-
ken sie uns dafür und blühen immer wieder aufs Neue.

Nach einem feinen Mittagessen direkt im Gewächs-
haus war genügend Zeit eingeplant damit wir die un-
zähligen Pflanzen bewundern und natürlich auch
erwerben konnten. Auf der Rückfahrt Richtung spon-
tan organisiertem Zvierihalt waren wir dank Donald
Trumps Abreise vom WEF sicher unterwegs. Die Auto-
bahn war zwischen Frauenfeld und Zürich Flughafen
gut überwacht und wir kamen ob dem Sicherheitsauf-
gebot nicht mehr aus dem Staunen raus. 

In der Müli in Mülligen wurden wir trotz kurzfristiger
Anmeldung freundlich begrüsst und bewirtet. Wir
waren erstaunt was die Serviertochter dort alleine be-
wältigt hat und so waren wir auch nicht  enttäuscht
darüber, dass das Vermicelles nicht mehr für Alle
reichte….Einige mussten also auf zusätzliches Hüft-
gold verzichten.

Trotz Feierabendverkehr kamen wir überpünktlich
nach Hause zurück und brachten unsere sensiblen Ein-
käufe auf schnellstem Weg in das neue Zuhause. 
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Hornussergesellschaft Wiler
Text: Ueli Schwaller

Hornusserinfos
Den nächsten Schritt im Auge.
Nach einer sportlich sehr erfolgreichen Saison 2019,
mit dem Festsieg in der 2. Stärkeklasse am Interkanto-
nalen Hornusserfest in Belp als Höhepunkt, stehen die
Hornusser Wiler vor der neuen Saison. Die Mannschaft
hat das Potenzial den nächsten Schritt zu machen und
strebt den Aufstieg in die 1. Liga an. 

Ein junges und motiviertes Team hat eine sportlich
sehr erfolgreiche Saison 2019 hinter und eine neue
Spielzeit mit einigen Unbekannten vor sich. Für 2020
wurde die Gruppeneinteilung in der Meisterschaft der
Hornusser verändert. Die beiden höchsten Spielklassen
wurden verkleinert, wodurch natürlich die unteren
Ligen diese starken Mannschaften «aufnehmen» muss-
ten. Es kann also damit gerechnet werden, dass die
meisten Ligen eher stärker sein werden als im letzten
Jahr. Zudem gilt ab diesem Jahr eine einheitliche
Mannschaftsgrösse für alle Ligen von 16 Stamm- und
2 Ersatzspielern. Welche Auswirkungen diese beiden
Massnahmen auf die Wettkämpfe haben werden ist
ungewiss – hier müssen zuerst Erfahrungen gesammelt
werden.

Nach dem dritten Schlussrang in der letztjährigen
Meisterschaft, wollen Hornusser einen nächsten Schritt
tun und den Aufstieg anvisieren. Das Team ist zusam-
mengeblieben und strebt nun einen weiteren Entwick-
lungsschritt an. Insbesondere an der Konstanz soll
gearbeitet werden. Diese war in den letzten Jahren je-
weils einer der Schwachpunkte. An einem guten Tag
konnte man – wie der Festsieg in Belp zeigt – problem-
los mit dem vorderen Mittelfeld aller Gesellschaften
mithalten, an einem schlechten Tag jedoch auch gegen
deutlich schwächer eingestufte Teams verlieren. Durch
die neue Gruppeneinteilung und die geänderte Mann-
schaftsgrösse ist es zurzeit noch schwierig abzuschät-
zen, wie die Stärkeverhältnisse in der Meisterschaft
tatsächlich sind. Vom Potenzial her kann das Saisonziel
aber nur Aufstieg heissen.

Neben der Meisterschaft bilden die beiden Hornusser-
feste in Kernenried und Grenchen die Saisonhöhe-
punkte. Wie an Festen üblich, muss für ein
Spitzenresultat die Tagesform stimmen und auch das
nötige Quäntchen Glück vorhanden sein. Ziel ist aber
auch hier, von beiden Festen einen Preis mit nach
Hause zu bringen.
Am 1. August organisieren die Hornusser nach einigen
Jahren wieder einmal ein Volkshornussen für jeder-
mann. Dies gibt allen Interessierten die Möglichkeit,
sich auch einmal mit Stecken und Schindel zu versu-

chen und unser schönes Spiel näher kennenzulernen.
Das traditionelle Hornusserlotto wird voraussichtlich
wegen des Schulhausumbaus nicht stattfinden kön-
nen. Alle interessierten Lottospieler werden aber
rechtzeitig informiert.

Die Nachwuchshornusser werden wiederum mit der
HG Ersigen eine Mannschaft stellen. Auch bei ihnen
bilden die Meisterschaft und zwei Hornusserfeste die
Saisonhöhepunkte. Interessierte Mädchen und Knaben
sind herzlich eingeladen, sich dieses schöne Spiel ein-
mal in einem Probetraining anzusehen.    

Folgendes Datum sollten Sie sich unbedingt vormer-
ken:

1. August 2020 Volkshornussen und 1. August-
Feier beim Hornusserplatz

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie bei einem
Heimspiel auf unserem Platz und / oder am 1. August
begrüssen dürften. 

Selbstverständlich sind auch neue Mitglieder jederzeit
willkommen. Schauen Sie doch einfach einmal im Trai-
ning (Mittwoch: 18.00 Uhr Nachwuchs / Donnerstag
18.45 Uhr Aktive) unverbindlich vorbei. 

Für Auskünfte stehen Ihnen auch unser Präsident Tho-
mas Kämpfer (Tel. 079 473 16 09) oder unser Nach-
wuchsbetreuer Matthias Kämpfer (Tel. 079 269 72 91)
jederzeit gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen, aktuelle Resultate und inte-
ressante Links, finden Sie auf auch jederzeit unter
www.hornusser-wiler.ch
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Jahresprogramm Hornussergesellschaft Wiler 2020

                                                                                                Besammlung Beginn
Februar Fr     21     Versammlung                                                        Rest. Bahnhof
März Sa    7        Hüttliputzette                                                       Wiler 13.00 Uhr

So    15     Wettspiel Obergerlafingen                                  Wiler 11.15 Uhr 12.00 Uhr
So    22     Hornmatch Emme-Limpach                                 Utzenstorf 8.30 Uhr 9.30 Uhr
So    29     Gruppenmeisterschaft                                          Rüedisbach
So    29     Schachen - Hornussen Wiler - Thunstetten         Baden-Brugg 8.30 Uhr 11.00 Uhr

April Sa    4        Freundschaftshornussen Lueg                             Lueg 10.30 Uhr 12.00 Uhr
So    5        1. MS Schlosswil-Gysenstein A                             Schlosswil-Gysenstein 11.00 Uhr 12.30 Uhr
So    12     Ostern                                                                    
Sa    18     7. MS Mülchi                                                         Mülchi 12.00 Uhr 13.00 Uhr
So    19     2. MS Tramelan                                                     Wiler 11.45 Uhr 12.30 Uhr
Sa    25     9. MS Hindelbank A                                              Hindelbank A 11.30 Uhr 12.30 Uhr
So    26     3. MS Kirchberg                                                    Kirchberg 11.00 Uhr 12.00 Uhr

Mai Sa    2        1 NW Runde Stalden-Dorf                                    Ersigen 12.30 Uhr
So    3        4. MS Bibersit-Dorf                                               Wiler 11.45 Uhr 12.30 Uhr
So    10     Muttertag                                                             
So    17     5. MS Tenniken                                                     Tenniken 11.15 Uhr 12.30 Uhr
Sa    23     2. NW Runde Obergoldbach/Thalgraben            Obergoldbach 10.30 Uhr
So    24     6. MS Langnau-Berge                                           Wiler 11.45 Uhr 12.30 Uhr
So    31     Pfingsten                                                               

Juni So    7        11. MS Gohl                                                           Gohl 8.15 Uhr 10.00 Uhr
Sa    13     3. NW Runde Oschwand-Biembach                     Wiler 12.30 Uhr
So    14     8. MS Utzigen B                                                    Wiler 11.45 Uhr 12.30 Uhr
So    21     Frei                                                                         
Sa    27     4 NW Runde Reutenen-Zäziwil/Oberthal            Reutenen 12.30 Uhr
So    28     10. MS Zollikofen                                                  Wiler 11.45 Uhr 12.30 Uhr

Juli Do   2        Sponsorenabend                                                   
So    5        Frei                                                                         
So    12     Frei                                                                         
So    19     Frei                                                                         
So    26     Frei                                                                         

August Sa    1        Bundesfeier / Dorfhornussen                               
So    2        Frei                                                                         
So    9        Wettspiel Gümligen                                              Gümligen 11.30 Uhr 12.30 Uhr
So    16     Wettspiel Wynigen-Rumendingen                      Rumendingen 11.00 Uhr 12.00 Uhr
So    23     Interkantonales Hornusserfest                             Grenchen 
Sa    29     Emmentalisches Hornusserfest                            Kernenried/Zauggenried

September So    6        Frei                                                                         
Sa    12     Emmentalisches NW Fest                                     
So    13     Interkantonales NW Fest                                      
So    20     Frei                                                                         
Sa    26     Jubiläum Tägertschi-Häutligen                            

Oktober Fr     2        Lottomatch                                                           
Sa    3        Lottomatch                                                           
So    11     Schlusshornussen                                                  12.15 Uhr 13.00 Uhr

November Sa    14     Versammlung                                                        Rest. Bahnhof
Dezember Sa              Chlousehöck NW                                                  Wiler
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Jodlerklub Wiler
Text und Bilder: Alexandra Weber

Mit dem Jodlerklub Wiler in die Ferien gehen! Das
können Sie am 21. und 22. März 2020. Mit von der Par-
tie sind die Kapelle Alpengruss Hasliberg sowie das
Duett Bea Iseli/Peter Röthlisberger mit Peter Bieri an
der Handorgel. Die Reiseroute ist noch nicht defintiv
geplant, das entscheiden wir spontan auf der Bühne.
Aber bei den Proben zeigt sich, dass alle Stimmen und
alle Mitglieder gefordert sind. Einige kämpfen mit
dem Text, andere finden die richtigen Töne nicht so
dass wir bei den Jutzen kurzerhand noch einen neuen
Jutz lernen (man gönnt sich ja sonst nichts…). Der
zweite Tenor hört Tonfolgen aus «Spiel mir das Lied
vom Tod» und der erste Bass ist stolz, dass er bei einem
Lied keine Sinktendenz hat weil «töifer geits auso de
nümme bi üs». Am Singsonntag einen Monat vor dem
Konzert haben wir nochmals genug Zeit die Lieder zu
festigen, das erste Mal eine Reiseroute auszuprobieren
und auch die Geselligkeit zu pflegen. 

Am Samstag, 21. März startet das Konzert um 20.00
Uhr. Die warme Küche ist ab 18.15 Uhr geöffnet und
bietet Pastetli, Hamme und Härdöpfusalat an. Das Tor-
tenbuffet sowie die Tombola runden das Angebot ab.
Überschüssige Energie kann bei Tanz, begleitet durch
die Kapelle Alpengruss, nach dem Konzert losgewor-
den werden. Am Sonntag, 22. März beginnt das Kon-
zert um 13.30 Uhr. Das Tortenbuffet sorgt für das
leibliche Wohl und das Glück kann bei der Tombola
 herausgefordert werden. 

Platzreservation für beide Konzerte ist ab Dienstag,
9. März 2020 bei Optik Stirnemann unter der Nummer
032 665 70 70 möglich.

Öffnungszeiten resp. Telefonzeiten:
DI/DO/FR 08.30 – 12.00 Uhr

13.30 – 18.30 Uhr
MO/MI geschlossen
SA 08.30 – 16.00 Uhr

Verlosung

Welches Klubmitglied sitzt hinter diesem grossen Hau-
fen Schoggi? (Ein Besuch in der Bildergalerie auf un-
serer Homepage führt Sie vielleicht zur richtigen
Lösung)
Richtige Antwort (mit Angabe der Telefonnummer
unter welcher Sie erreichbar sind) bis am 18. März
2020 an alexandra23.weber@gmail.com oder Jodler-
klub Wiler, Alexandra Weber, Sekretärin, Stockhorn-
weg 3e, 3427 Utzenstorf. Wir verlosen einen
Gratiseintritt für unser Konzert vom 21. oder 22. März
2020.
Wir freuen uns auf viele reisefreudige Konzertbesu-
cher und empfehlen Kleider für Strand und Berge
sowie gutes Schuhwerk. ID bitte mitnehmen.

Die ID brauchen die meisten Wiueler-Jodler zwei Wo-
chen nach dem Konzert. Wir reisen in den Schwarz-
wald ins Trainingslager! Man kann sich jetzt wundern
wieso wir erst nach dem Konzert ins Trainingslager
verreisen aber: wir wollen die Kameradschaft trainie-
ren und uns auch Gedanken über zukünftige Projekte
machen und das geht am besten etwas entfernt von
zu Hause. Lassen wir uns überraschen was alles in den
knapp drei Tagen Schwarzwald entsteht. 

Rückblick
Das Ständli vom 10. November 2019 im Alters- und
Pflegeheim «Am Bach» in Gerlafingen kann man als
gelungen bezeichnen. Wir sangen vor einem interes-
sierten Publikum was uns sehr motivierte und freute.
Aber der 12-jährige Nachwuchsörgeler Florian, unter-
stützt von seinem Vater Adrian, stellte uns doch glatt
in den Schatten! Er spielte traditionelle aber auch mo-
derne Klänge, welche zum Mitsingen und -schunkeln
einluden. Bravo und merci für das abwechslungsreiche
Konzert. 
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Auftritt im Altersheim «Am Bach» in Gerlafingen.

Am Mittwoch, 4. Dezember 2019 durften wir die Ad-
ventsfeier des Landfrauenvereins Utzenstorf Wiler Zie-
lebach gesanglich begleiten. Neben besinnlichen
Tönen sangen wir auch ein paar «Gassehouerli» und
am Schluss zusammen mit den Frauen «Stille Nacht»
und «Oh Du Fröhliche». Herzlichen Dank für die Ein-
ladung und den gemütlichen Abend. 

Am Chlousehöck vom 6. Dezember konnten wir dank
freundlichem Wetter endlich mal wieder das ge-
schmückte Böimli draussen vor der Platzgerhütte be-
singen. Aufgewärmt mit Glühwein und -most sang es
sich schon ziemlich beschwingt. Drinnen war alles fest-
lich geschmückt und der Fleischkäse und Härdöpfusa-
lat wartete auf hungrige Mägen. Alle anwesenden
Männer durften anschliessend ein Päcklein vom gros-
sen Haufen auspacken (die Jodlerinnen haben ge-
wirkt…) bevor das Jodlertorten-Testessen in die letzte
Runde ging. Ein gemütlicher Abend welcher in unse-
rem Jahresprogramm einfach nicht fehlen darf.  

Übrigens: Für die Frauen ist das Torten-Testessen ab-
geschlossen und die Jodlertorte wurde am Hammeässe
das erste Mal dem Publikum präsentiert und erfolg-
reich verkauft. Einige Männer möchten das Testessen
jedoch weiterführen und neue Kreationen ausprobie-
ren… Die Verhandlungen laufen noch. 

Die beiden Torten der Endausscheidung. Wir haben
nun eine eigene Jodlertorte!

Die reformierte Kirchgemeinde hat uns kurzfristig an-
gefragt ob wir ihren Helferabend gesanglich unter-
stützen möchten. Spontan und flexibel wie wir sind u
haben wir natürlich zugesagt und die Probe vom 
12. Dezember nach Utzenstorf verlegt. Zuerst singen
im Kirchgemeindehaus, anschliessend proben im Kel-
ler des Kirchgemeindehauses, so einfach verknüpft
man das Notwendige mit dem Angenehmen. Merci für
die Einladung.

Hauptversammlung
Das Jahr 2020 startet gäng wie gäng mit der Haupt-
versammlung. Am 18. Januar 2020 trafen wir uns um
das Jahr zu planen und die geschäftlichen Dinge zu re-
geln. Hans Etter hat als langjähriger Beisitzer im Vor-
stand und als Festwirt demissioniert. Merci Hans für
Deine grosse Arbeit. Als Festwirt wirkt ab sofort Cle-
mens Hügin, Peter Röthlisberger durften wir als Beisit-
zer in den Vorstand wählen. Wir wünschen beiden viel
Freude in ihren neuen Ämtern.

Der aktuelle Vorstand (von rechts nach links: Res
Weber, Kassier/Cornelia Lehmann, Vizepräsidentin;
Peter Röthlisberger, Beisitzer; Fred Eggimann, Präsi-
dent; Alexandra Weber, Sekretärin).

Neben den traditionellen Anlässen wie Hammeässe
und Konzert singen wir dieses Jahr an der Langen
Nacht der Kirche am 5.6.2020 und am Gottesdienst am
14.6.2020. Am 19. April helfen wir der Trachtengruppe
bei der Durchführung des Bottes (Delegiertenver-
sammlung der Bernischen Trachtenvereinigung) in
 Utzenstorf. Die Jodlerreise findet am 8. August statt.
Wegen Umbau des Schulhauses und der Aula proben
wir ab Juli im Probelokal der Musikgesellschaft in
Obergerlafingen. Damit uns Wiler nicht vergisst zeigen
wir uns am 10. Dezember 2020 mit einem Adventsfens-
ter mit Ständli und Festwirtschaft am Zälgliweg 2 bei
Familie Meister. 
Einige Privatanlässe sind auch schon angemeldet und
für weitere Anfragen sind wir offen. 
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Die Planung der Anlässe 2021 ohne Aula bereitet uns
nach wie vor grosse Sorgen. Wir bemühen uns pas-
sende und finanzierbare Ausweichlokale zu buchen.
Dies erweist sich als schwierig. Aber wir geben nicht
auf und denken auch in andere Richtungen respektive
erweitern den Radius. Wie heisst das Motto von uns so
schön: Es chunnt guet!

Hammeässe
Das Hammeässe vom 1. Februar 2020 war überaus er-
folgreich. Wir durften von 11.00 bis 21.30 Uhr Gäste
bewirten und gönnten uns keine Pausen. Merci allen
für Ihren Besuch und die Unterstützung und allen Hel-
fern für ihren tollen Einsatz.  

Besuch von unserem Ehrenmitglied Annerös Stettler
am Hammeässe.

Männer/Sänger gesucht
Wir sind nach wie vor auf der Suche nach motivierten
und gesangsfreudigen Männern. Wir proben jeweils
Donnerstag zwischen 20.00 und 21.45 Uhr im Musik-
zimmer oder in der Aula (beides im Schulhaus Wiler).
Schnuppern ist jederzeit gerne möglich.

Nähere Infos zu uns: www.jodlerklub-wiler.ch

Jugendwerk Untere Emme 
Text und Bilder: Reto Blaser 

Rückblick auf das erste Jahr 
Seit dem 1. Januar 2019 führt das Jugendwerk im Auf-
trag der Gemeinden Utzenstorf und Wiler b.U. die
 Jugendarbeit in den beiden Gemeinden. Folgend ein
Einblick in das erste Jahr. 

Schwierige Suche nach einem Jugendhaus 
Für die Wirkung einer Kinder- und Jugendarbeit sind
geeignete Räume ein entscheidender Faktor. Nach lan-
ger Suche blieb als einzige Möglichkeit die Wiederbe-
lebung des ehemaligen Jugendhauses «Inside». Nach
einem Wassereinbruch vor einigen Jahren war das Ge-
bäude jedoch in einem schlechten Zustand. Es hatte
weder Strom noch Wasser oder Küche. Die Heizung
und der Boiler waren defekt und bei Regen lief das
Wasser durch das löchrige Dach direkt in den Haupt-
raum. 

Der Hauptraum vor dem Umbau. 

Umbau mit den jungen Menschen 
Diese Ausgangslage bot gleichzeitig die Möglichkeit,
die Kinder- und Jugendlichen intensiv bei der Neuge-
staltung der Räume mit einzubeziehen. Während 17
Treffen konnten Kinder und Jugendliche beim Malen
der Wände, beim Bau eines Sitzplatzes im Garten,
beim Verschrauben von Sitzgelegenheiten aus Palet-
ten, beim Einrichten eines Kuschelraumes, beim Zu-
sammenbauen von Spielgeräten oder beim Erstellen
von Abschrankungen mitarbeiten. Während der ge-
samten Bauphase leisteten mehr als 25 Kinder und Ju-
gendliche insgesamt über 400 Stunden freiwilliges
Engagement. 
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Jugendliche im Einsatz für ihr Jugendhaus. 

Attraktive Räume nach dem Umbau. 

Gründung «KIDZZ» und «TEEN-UP»  
Da aus Kostengründen beim Jugendhaus viel in Eigen-
leistungen gemacht wurde, dauerte es mehrere Mo-
nate, bis das Jugendhaus nutzbar war. Um den
Kindern trotzdem erste Angebote zu ermöglichen,
wurden mit dem «KIDZZ (2. – 4. Klasse) und dem
«TEEN-UP» (5. & 6. Klasse) Angebote in Wald und der
Region organisiert. Highlights waren die «Schatzsu-
che», der «Besuch beim Falkner», der «Ausflug in die
Trampolinhalle», das «Goldwaschen an der Emme»
oder die «Höhlentour im Nidlenloch». 

Aufbau eines Jugendtreffs 
Unter Mitarbeit eines Freiwilligenteams aus 17 Ju-
gendlichen konnte am 6. September der Jugendtreff
«Real Palme» mit einer Party eröffnet werden. Mit
Themen, wie «Segway-Roller», «kleine Experimente»
oder «Gruseltour» konnten jeweils zwischen 20 bis 45
Jugendliche angesprochen werden. 

«Wrestling» im Jugendtreff. 

Ausblick 
Auf Wunsch der Jugendlichen werden im neuen Jahr
auch Sportnight-Abende stattfinden. Zudem wird erst-
mals eine JungleiterInnen-Schulung durchgeführt,
welche jugendlichen Freiwilligen eine Grundlage für
ihr Engagement vermittelt. 

Kontakt Jugendwerk Untere Emme 
Reto Blaser / 076 461 44 27
reto.blaser@jugendwerk.ch
www.ja-untere-emme.jugendwerk.ch

Vogel- und Naturschutzverein
Text: Christian Bürki und Julia Mathys
Bilder: Fritz Steiner und Remo Hänggi

Seltsame Steinhaufen
Haben Sie sie schon gesehen, diese komischen Stein-
haufen entlang des Dorfbachs? Seltsam muten sie an,
die sogenannten Steinlinsen. Manch ein Einwohner
mag sich schon gefragt haben, wozu sie gut sind. Was
denken Sie?

Belebter Dorfbach – Wohnraum für Reptilien
Das Projekt, die nach Süden ausgerichtete Seite des
Dorfbaches biologisch aufzuwerten, hegten die Wiler
Naturschützer schon länger.

Mit sogenannten Steinlinsen gilt es, an sonnenexpo-
nierten Stellen Hohlräume zu schaffen, die Zaunei-
dechsen, Blindschleichen, Ringelnattern und Käfern
Unterschlupf bieten. Die Steinlinsen kommen auch
dem Tier des Jahres 2018, dem Hermelin, zugute. Wei-
ter brauchen wechselwarme Tiere Steine, auf denen
sie sich am Morgen aufwärmen können, um auf Be-
triebstemperatur zu kommen – und wenn in der Nähe
dann auch noch ein Bach fliesst, ist das tierische Glück
fast komplett. 
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Ausgangslage
Im Zusammenhang mit der BLS-Baustelle am Dorfbach
tauchte die Frage auf, ob das Bachbord im Zuge der
Instandstellung nicht aufgewertet werden könnte. Ein
erster Vorstoss seitens des Vereins bei der Baukommis-
sion wurde positiv aufgenommen. 

In der Folge trafen sich Vertreter des Vogel- und
 Naturschutzvereins Manfred Eichele, einem Reptilien-
spezialisten vor Ort, um einen konkreten Vorschlag
auszuarbeiten. Rasch war man sich einig, dass sich am
rechten (besonnten) Bachbord der Einbau von Stein-
linsen anbietet. Insgesamt fünf Stück sollten es sein,
um eine Vernetzung zu gewährleisten.

Eine entsprechende Eingabe erhielt von sämtlichen in-
volvierten Parteien grünes Licht.

Erfolgreiche Zusammenarbeit
Besonders erfreulich: die Aufwertungsmassnahmen
sind ein Gemeinschaftswerk. So hat die Gemeinde
Wiler den notwendigen Sträucherschnitt vorgenom-
men, die BLS bzw. die Baufirma Marti zwei Steinlinsen
im Bereich der neuen Brücken eingebaut und der
Vogel- und Naturschutzverein weitere drei bachab-
wärts.

Wegschneiden der Sträucher und Dornen.

Einbau der Steinlinsen
Ende Januar erlaubte es das Wetter den 20 freiwilligen
Helfern und Helferinnen des Vereins, Hand anzulegen.
Bevor Hände, Scheren und Sägen zum Einsatz kamen,
brauchte es die sorgfältige Planung des Projekts. Dafür
sorgten Marianne Chatzigeorgiou als Präsidentin der
Naturfreunde und Walter Jordi, der die mechanischen
Arbeitsgeräte besorgte. So waren am Arbeitstag be-
reits zwei grosse Steinhaufen aus Emmen-Steinen
sowie ein Bagger, ein Kipper und eine Mulde für den
Abtransport des ausgehobenen Humus vor Ort.

Am Arbeitstag galt es zunächst auf beiden Seiten des
Dorfbaches die nachgewachsenen Sträucher und Dor-
nen wegzuschneiden, damit das Sonnenlicht das künf-
tige Reptilienparadies auch richtig erwärmen kann.
Das Auge des ordentlichen Gärtners mag sich daran

stören, doch das abgeschnittene Geäst schichteten die
Freiwilligen in Asthaufen entlang des Baches auf. So
kann das Totholz Käfern und Pilzen dienen. Die schwe-
ren Arbeiten übernahmen Bagger und Kipper, die
Steine am Rand der Steinlinsen sorgfältig zu deponie-
ren die freiwilligen Helfer und Helferinnen, was auch
den Kindern Lia, Maurice und Leonie Spass machte.

Deponieren der Steine.

Dank guter Planung wurde das Projekt kurzerhand in
einem Halbtageseinsatz realisiert. In der Waldhütte
des Vogel- und Naturschutzvereins Wiler konnten die
tatkräftigen Arbeiterinnen und Arbeiter am Mittag
Hunger und Durst stillen und die klamm gewordenen
Finger aufwärmen. So richtig warm ums Herz wird es
den Naturfreunden aber wohl erst im Sommer wer-
den, wenn sich Mauer- und Zauneidechsen einfinden
und die Natur am Dorfbach um einige tierische Be-
wohnerinnen reicher geworden ist.

Die tatkräftigen Helfer und Helferinnen.

Eigene Steinlinsen anlegen
Wen es nun in den Fingern juckt und wer voller Taten-
drang ist, seine eigenen Steinlinsen anzulegen, findet
hilfreiche Tipps auf dem Praxismerkblatt der karch (Ko-
ordinationsstelle für Amphibien- und Reptilienschutz
in der Schweiz) auf www.karch.ch unter «Reptilien för-
dern» oder auf unserer Internetseite www.vogel-
schutz-wiler.ch.
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Vorstellungen 2020
Uraufführung Do 11. Juni
20.00 Uhr (geschlossene Vorstellung)
Abendvorstellungen Di. 16. Juni / Do. 18. Juni /
20.00 Uhr Fr. 19. Juni / Di 23. Juni / 

Mi. 24. Juni / Fr. 26. Juni / 
Sa. 27. Juni / Fr. 3. Juli / 
Sa. 4. Juli

Matinée So 14. Juni
11.00 Uhr
Nachmittagsvorstellung So 21. Juni
17.00 Uhr

Tickets
Preis CHF 30.00 je Person inkl. Zimis
Reservation Ab 2. März 2020

Gemeindeverwaltung 
Bätterkinden, Tel. 032 666 42 60 
Reservierte Tickets sind am 
Austragungsort bis 15 Min. vor 
Beginn zu beziehen und 
bezahlen, sonst werden diese 
anderweitig vergeben.
Keine Verpflegungsmöglichkeiten.

Website www.szenenspiel-landshut.ch

Institutionen

Kultur auf Schloss Landshut
Text: Adrian Burren, Hanspeter Gautschin, 
Beat Hänggärtner, Jocelyne Kläy, Fredy Reist

«Schwinde, schwinde mit dem Mond» – ein Kulturpro-
jekt der Gemeinden der unteren Emme / Text und
Regie Iris Minder, Grenchen

Im Frühsommer 2020 wird auf Schloss Landshut erneut
ein Szenenspiel stattfinden. Dies nach 2014 und 2018
darum, um an diesem aussergewöhnlichen Ort weitere
kulturelle Veranstaltungen durchzuführen.

Im neuen Event von Iris Minder, Grenchen, lassen Zer-
nolius und sein Zauberlehrling Emil verschiedene Men-
schen mit ihren Sorgen, Nöten und Freuden aus alten
Zeiten aufleben. So erscheinen die legendäre Königin
Bertha oder der Schmied Heinrich höchstpersönlich.
Heilerinnen, Diebe, Richter, Soldaten, Bäcker, Sticke-
rinnen und der weitherum bekannte Altweiber-
schmied tauchen aus den Tiefen der Vergangenheit
auf. Viele dieser Geschichten finden in Redewendun-
gen und Sprichwörtern Niederschlag bis in die heutige
Zeit.

18 Spielerinnen und Spieler verzaubern in der Zeit vom
11. Juni 2020 bis 4. Juli 2020 den wunderschönen Park
des Wasserschlosses Landshut und machen so Ge-
schichte und Geschichten hautnah erlebbar. Die Besu-
cher werden zu einem Teil der Handlung und erleben
die Figuren unmittelbar, direkt und authentisch und
sind mittendrin im Geschehen. Es findet eine tiefere
und stärkere Interaktion zwischen den Figuren und
dem Zuschauer statt und somit auch eine grössere
Identifikation mit dem Leben und Wirken der Men-
schen in dieser Zeit. 

Die Vorstellungen finden im Schlosspark statt und fas-
sen je maximal 35 Personen. Sie enden im Schlosshof/-
keller und werden mit einem kleinen «Zimis»
abgeschlossen.

    Freiwilligen-Mitarbeit 
    Wir suchen Verstärkung in unserem 

     Cafeteria-Team 

Liegt Ihnen Seniorenarbeit am Herzen? Wenn Sie einen 
freien Nachmittag pro Monat zur Verfügung haben und es 
Ihnen Freude bereitet, unsere Gäste in der Cafeteria zu 
bedienen, dann sind Sie herzlich willkommen in unserem 
Cafeteria-Team. 

Auch Ehepaare oder Männer sind für diesen Dienst 
willkommen! 

Bitte melden Sie sich bei Herrn Jürg Kruger, Heimleitung 
Telefon 032 666 45 11. 
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Veranstaltungen von März 2020 – Februar 2021

März 2020

14. März Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

14. März CasinoNight Ref. Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus

14. März Eidg. Delegiertenversammlung EJV EJV Münsingen

16. März Notfälle für Kleinkinder Samariter SAB Bätterkinden

21. März Spielplatzputz EVWZ Spielplatz

21./22. März Jodlerkonzert «Ferien» Jodlerklub Aula

25. März Süsse Osterhasen dekorieren EVWZ Aula

April 2020

05. April Frühlingsexkursion VNV Wiler

11. April Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

19. April Mithilfe beim Bott Trachtengruppe MZH Utzenstorf

28. April Generationen-Mittagstisch EVWZ Aula

28. April Infoabend Spielgruppe Schmätterling EVWZ Spielgruppe Zielebach

Mai 2020

03. Mai Jungtierausstellung KTZV Aula

9. Mai Frühlings-Spielabend Ref. Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus

13. Mai Bedli putzen mit Schule Wiler VVW Bedli

14. Mai 1. Obligatorisch Feldschützen Schützenshaus Bannholz

16. Mai BLS-AED-SRC Komplett Samariter SAB Bätterkinden

16. Mai Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

26. Mai Generationen-Mittagstisch EVWZ Aula

28./30. Mai Nothilfekurs Samariter SAB Bätterkinden

Juni 2020

02. Juni Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Aula

05. Juni Feldschiessen Feldschützen Schützenshaus Bannholz

05. Juni Lange Nacht der Kirche Kirchgemeinde Ref. Kirche

06. – 16. Juni Kinderschwimmkurs EVWZ Bedli

06. Juni Männerausflug EVWZ Extern

06./07. Juni Feldschiessen Feldschützen Schützenshaus Bannholz

13. Juni Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

14. Juni Gottesdienst mit Taufen im Bedli Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

15. Juni Blutspenden Samariter/Blutspendedienst MZH Utzenstorf

20. Juni Spielstrasse am Dorffest Zielebach EVWZ Zielebach

20. Juni Aktion gegen Food-Waste Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

21. Juni Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Steinerhof in Zielebach

27. Juni Sommerevent Surprise EVWZ Extern

28. Juni Sommerexkursion VNV Wiler

28. Juni Ökumenischer Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Zentrum Mösli

30. Juni Generationen-Mittagstisch EVWZ Aula

Juli 2020

04. Juli Golden Sun Cup (Volleyballtournier) VVW und EVWZ Schulhaus

05. Juli Verschiebedatum Sommerexkursion VNV Wiler

06. – 17. Juli Schwimmkurs Elternverein Bedli

10./17. Juli Fahrradtour Männerriege Viehschauplatz



August 2020

01. August Bundesfeier/Volkshornussen Hornusser Hornusserhüttli

08. August Jodlerreise Jodlerklub

15. August Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

16. August Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Park Schloss Landshut

19. August Familien-Mittagsbräteln EVWZ Spielplatz

22. August 2. Obligatorisches Schiessen Feldschützen Schützenshaus Bannholz

22. August Babysitterkurs EVWZ Bätterkinden

29. August Familien-Schatzsuche EVWZ Extern

29. August Babysitterkurs EVWZ Bätterkinden

31. August Blutspenden Samariter/Blutspendedienst MZH Utzenstorf

September 2020

09. September Zauberworkshop mit Zaubershow EVWZ Schulhaus Utzenstorf

11. September Clean up Day zusammen mit der Schule EVWZ Extern

12. September Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

20. September Herbstexkursion VNV Wiler

Oktober 2020

16. Oktober Kochkurs für Kinder EVWZ Extern

25. Oktober 100 Jahre Samariter Samariter MZH Utzenstorf

27. Oktober Froue-Manne-Morge mit Kaffee und Züpfe Ref. Kirchgemeinde Kirchgemeindehaus

31. Oktober Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

November 2020

07. November Frauenausflug EVWZ Extern

10. November Räbeliechtliumzug mit Schule EVWZ Wiler

25. November Kinderlotto EVWZ Schulhaus Utzenstorf

28. November Fyre mit de Chlyne Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

Dezember 2020

01. – 24. Dezember Adventsfenster EVWZ Wiler und Zielebach

02. Dezember Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde

05. Dezember Winterexkursion VNV Wiler

06. Dezember Der Samichlous chunnt EVWZ Spielplatz

10. Dezember Adventsfenster mit Ständli/Umtrunk Jodlerklub (Elternverein) Zälglistrasse 2

11. Dezember Waldweihnacht Männerriege Waldhaus Wiler

13. Dezember Familienweihnachtsfeier Ref. Kirchgemeinde Ref. Kirche

29. Dezember Ramsen mit Hornusser Männerriege Rest. Rössli Utzenstorf

Januar 2021

16. Januar Hauptversammlung Jodlerklub Wiler

23./30. Januar Winterschiessen Feldschützen Schützenshaus Bannholz

25. Januar Blutspenden Samariter/Blutspendedienst MZH Utzenstorf

Februar 2021

23. Februar Präsidentenkonferenz Gemeinde Schoris Bahnhof

25. Februar Hauptversammlung EVWZ Schoris Bahnhof

26. Februar Hauptversammlung VVW Schoris Bahnhof


